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Rachricßt derer Lieder,
ſo fruh und Mittags geſungen

werden. XNöõ.
1 JEſu meine Freude, meines

1242 Kyrie Gloria in Excelſis Deo.
3 Eollect, und Epiſtel.
4 Ach GOtt wie manches Hertzeleid 563
5 Evangelium.
6 Concerte und Glaube

7 Predigt Herr Hof-Prediger Heppe.
ð Ein Kindelein ſo loblich, iſt uns v. 2.

299 Cantata
10 Collect und Seegen.
u War GOtt nicht mit uns dieſe Zeti. z0z

Nach Mittage.

1 Pſalm, Veck.
2 Magnificat anima mea Dominum. 44
3 HErr JElu Chriſt dich zu uns wend
4 Prediat Herr u. Lowe
5 Ein Kindelein ſo loblich,

V. Se 296 Goneerte.
7 Collect und Seegen.
8 Laßt uns alle frolich ſepn



Fer. 2. Nativitatis Chriſti.

Vor der Predigt.

Con cerxro.

Apoc. II, v. 1o.
Ken getreu biß in den

Dod, ſo will ich dir die
Crone des Lebens ge
ben.

5



5
cSEſus kommt in Angſt und
5

9 Plagen,Dulte mit ihm auf der Welt.
Wem des Leiden nicht grfullt,
Kan kein Junger Chriſtiſeyn;
Die empfinden offters Pem.
Chriſten mußen Creutzetragen.
In der Angſt zeigt ſich der Held.

Kecit. D. C.
Das iſt die alte Weiſe;D WVlt 1ie e verſo gt und todtet GOttes

Lieben.
Will ſie mich auch biß auf den Tod betru

ben,So gib nur, daß ich dich mit meinemLei

den preiſe,
Ja wenn ich gar wie StephanusDas Leben druber laßen muß,

 Solaßtmmich alles haſſen,
Nur dich ja nicht verlaſſen.

n



Laß mich getreu Tod beſtchn,
So kan ich aus zu dir in Him

mel gehn.

Aria.
Unter deinen Gnaden Flugeln

Find ich Ruh,
Sammle mich zudeinen Freuden;

Nach dem Leiden
Sprich mir auf den Himmels—

Hugeln
Freundlich zu.

D. C.Choral.
Ach wie wird mich JEſus Hertzen,

Meiner Augen Troſt und Licht,
Alle Thranen alle Schmertzen,
Wiſchen von dem Angeſicht,
Und mit großen Jubiliren,
Mich zur Himmels-Freud einführen!“
Drum ſo horet alle her:

gJeſum laß ich nimmermehr.



edigt

Cantata. Aria.
Jauchzet; frolocket; der Him̃el

iſt oſſen,
SdchhJauet beſeeligte Frommen

empor.
JeEſus der euch zum Vergnugẽ
en

Jn die Welt herab geſtiegen,
 ffnet das verſchloßne Thor,
Underfullt der Vater goffen.

Recit. D. C.Gottlob mir ſteht der Himmeloffen,
So mag dieWeit, durch Elend Schmach

und Pein,
Mir immer eine Holle ſeyn;
Aus dieſer Holle kan ich noch Erloſung

hoffen,
Wenn ich nurJEſum kan in jenen Him

mels Auen,
Mit allen Glaubigen, kan nach Ver

gunugen ſchauen.



ApWelchhePracht, beglucktes Auge
Wartet dein in jener Zeit.
Was kein Auge ſonſt geſehen
Siehſt du in den Fim̃els ggohẽ
JEſumin derggerrligkeit.

ZurVeſper. D.C.Magnificat anima mea Dominum.

Nachder Predigt.
Cantata.
Aria.

Geſelleteuch den Firten zu,
Jm Geiſt nach Bethlehem zu

reiſen!
Dort ruhet meiner Seelen Ruh,

Dort ſind die rechten Seeclen—

Speiſen. D. C.
Recit.

Doch Seelenwollet ihr
Den liebſten Heyland finden



So nußt iht ErdenñDen Hirtenahnlich werden,
Und mit der Demuth euchverbinden,
Jhr müſnſet eilend gehn
Jm Stalle werdet ihr den Himmel of

fen ſehn.
Aria.

Jh ſehe Dich, mein gſeyl in
Windeln liegen;

Dodh laß mein Hertz auch deine

Windelſeyn.
Verwirff die arme Seele nicht,
Komm, komm, erleuchte miqh

Und mache miqh von meinen
Süunden rein,

Laß Stall und Krippe digh ver

gnugen. D. C.
æe (0)
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